
KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Anfahrtsplan 

Sie erreichen das Franz Hitze Haus mit dem 
Fahrzeug über die Autobahn A 1 und A 43: 
Vom Kreuz Münster-Süd (A1/A 43) über die 
Weseler Straße stadteinwärts bis Koldering 
(links) bzw. von der Abfahrt Münster-Nord (A1) 
über Steinfurter Straße bis Orleans-Ring (rechts).
Parkgelegenheiten finden Sie von der Zufahrt 
Niels-Stensen-Straße und auf dem Parkplatz 
Kardinal-von-Galen-Ring 55 (gegenüber dem 
FHH), nach 18.00 Uhr und am Wochenende 
auch auf dem Parkplatz des Caritasverbandes 
(Einfahrt Vesaliusweg). 
Es gibt einen neuen Parkplatz, den Sie über die 
Sentruper Straße, erste Einfahrt rechts, erreichen.
Bei Anreise mit dem Zug fahren Sie vom 
Hauptbahnhof aus mit der Buslinie 4 (in Richtung 
Alte Sternwarte) bzw. mit der Buslinie 14 (in 
Richtung Zoo) zur Haltestelle „Franz-Hitze-Haus“ 
oder den Buslinien 11, 12 und 22 (alle in 
Richtung Gievenbeck) bis zur Haltestelle 
„Jungeblodtplatz“. Eine Taxifahrt vom Bahnhof 
zum Franz Hitze Haus kostet ca. 10,-- €.

Christlich-Islamisches Forum Religionspädagogik

Zusammenarbeit mit: Katholisch-Theologische Fakultät und Zentrum für 

Islamische Theologie, WWU Münster; Comenius-Institut, Münster; 

Abteilung Religionspädagogik, Bischöfliches Generalvikariat

INTERRELIGIÖSE 
KOOPERATION IM 
RELIGIONSUNTERRICHT

Praktische Impulse zur Zusammenarbeit 
im evangelischen, katholischen und 
islamischen Religionsunterricht

Donnerstag, 12. November 2015
9.00 - 17.30 Uhr

Tagungsnummer: 435 ST

Tagungsbeitrag:  40,-- € / erm. 30,- €

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen, 
Studierende (bis 30 J.), Auszubildende, Freiwilligendienstleistende 
sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe. 

Ausfallgebühr:
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen vor 
Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei Tage vorher wird der 
volle Tagungsbeitrag berechnet. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Sofern Sie jedoch verbindlich eine/n andere/n Teilnehmer/in 
benennen können bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, 
entfällt diese Gebühr.

Melden Sie sich bitte unter unten angegebenem Link online über 
unsere Homepage an.
Anmeldungen werden schriftlich bestätigt, Absagen wegen 
Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung werden sofort erteilt. 
Nicht in Anspruch genommene Leistungen können nicht erstattet 
werden.

Bildnachweis: ©Mstudio-Fotolia.com

Kardinal-von-Galen-Ring 50 
D–48149 Münster 
Telefon: +49(0)251-9818-444
 Marie-Luise Niederschmid
Telefax: +49(0)251-9818-480 
E-Mail: niederschmid@franz-hitze-haus.de
Online: www.franz-hitze-haus.de/info/15-435



Donnerstag, 12. November 2015
...............................................................................
ab 9.00 Uhr Anreise und Stehkaffee/Tee

09.30 Uhr Begrüßung
 Einführung in das Thema
 Maria Kröger
 Dr. Rainer Möller

09.45 Uhr Modelle interreligiöser 
Kooperation

 Prof. Dr. Clauß Peter Sajak

10.45 Uhr Pause
 
11.00 Uhr Vorstellung der Praxisprojekte

 Workshops: Erster Block
 1. Hamburger Weg des 

Religionsunterrichts für alle
 Andreas Gloy, Hamburg 

 2. Gemeinsam und voneinander 
lernen in Projekten

 Primus Schule Münster - Inklusive 
Modellschule

 Betül Duru, Münster

 3. Drei-Religionen-Grundschule 
Osnabrück

 Christen, Juden und Muslime machen 
gemeinsam Schule

 Claudia Sturm, Osnabrück

 4. Verschiedenheit achten - 
Gemeinschaft stärken

 Interreligiöser Unterricht in der Theodor-
Heuss Berufsschule, Offenbach

 

Einladung
.................................................................................
An unseren Schulen ist die Vielfalt von Religionen, Konfes-
sionen und Weltanschauungen herausfordernde Realität. 
Als schulische Aufgabe - insbesondere des Religions-
unterrichts - wird zunehmend erkannt, Kinder und Jugend-
liche auf ein selbst- und sozial verantwortliches Leben in 
der verwirrenden Parallelität religiöser Überzeugungen 
und Wertorientierungen vorzubereiten. 
Die Anderen verstehen und akzeptieren gelingt nur, wenn 
ich etwas über ihren Glauben und ihre religiöse Praxis 
weiß, besser noch: wenn ich sie in der Zusammenarbeit 
kennen lerne. Somit ist interreligiöse Kooperation eine 
Zukunftsaufgabe der Unterrichtspraxis und der Lehreraus- 
und fortbildung. Die Veranstaltung gibt Impulse für die 
Zusammenarbeit im evangelischen, katholischen und 
islamischen Religionsunterricht. Es werden Konzepte und 
Schulprojekte vorgestellt, die darauf zielen, Gemeinschaft-
lichkeit der Religionen und Konfessionen zu stärken und 
zugleich ihre Verschiedenheit zu achten. Die Workshops 
stellen Unterrichtsreihen und Materialien vor und greifen 
praktische Fragen auf: Wie gelingt ein gemeinsames 
Lernen von Schüler/innen unterschiedlicher Konfession und 
Religion, was können sie voneinander lernen?
Herzlich laden wir katholische, evangelische und isla-
mische Lehrkräfte ein.

Prof. DDr. Thomas Sternberg, Akademiedirektor
 
Maria Kröger, Akademiedozentin 

Prof. Dr. Mouhanad Khorchide, Zentrum für Islamische 
Theologie der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster

Dr. Rainer Möller, Comenius-Institut, Evangelische 
Arbeitsstätte für Erziehungswissenschaften e.V. Münster

Prof. Dr. Clauß Peter Sajak, Katholisch-Theologische 
Fakultät, Westfälische Wilhelms-Universität Münster

Dr. Christian Schulte, Abteilung Religionspädagogik, 
Bischöfliches Generalvikariat

Donnerstag, 12. November 2015
................................................................................. 
 Stefan Pruchniewicz, Mainz
 Burkhard Rosskothen, Offenbach

13.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Workshops: Zweiter Block
 Alle Workshops aus dem ersten Block  
 werden erneut durchgeführt; so haben alle  
 Teilnehmenden die Möglichkeit, zwei  
 Workshops zu besuchen

15.30 Uhr  Kaffee / Kuchen

16.00 Uhr Werkstattgespräch
 Praxisprojekte:
	 •Hamburger Weg des Religions-  
 unterrichts für alle
	 •Primus	Schule	Münster	-	Inklusive		 	
 Modellschule
	 •Drei	Religionen	Grundschule	Osnabrück
	 •Interreligiöser	Unterricht	in	der	Theodor-	
 Heuss Berufsschule Offenbach

17.30 Uhr  Veranstaltungsende

Referentinnen und Referenten: 
Andreas Gloy, Pädagogisch-Theologisches Institut der 
Nordkirche, Arbeitsstätte Hamburg
Betül Duru, Primus Schule Münster - Inklusive Modellschule, 
Münster
Stefan Pruchniewicz, Dezernat Schulen und Hochschulen, 
Bistum Mainz
Burkhard Rosskothen, Theodor-Heuss--Berufsschule,
Offenbach
Claudia Sturm, Schulabteilung Bistum Osnabrück


